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 Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.



2

Liebe Schwestern und Brüder,
eine große LAGA-Gemeinde sind wir gewor-
den. Eine tolle Gemeinschaft, in die wir gern 
all die mit hineingenommen haben, die als 
Besucher*innen hier verweilten, die als Ver-
antwortliche hier Dienst getan haben, die mit-
gestaltet und vorbereitet, die Verantwortung 
getragen und auf der Landesgartenschau als 
Christen der Region eine einzigartige, bunte 
und vielfältige Zeit gestaltet haben. 170 Tage, 
die uns zusammengebracht haben. 170 Tage, 
die uns herausgefordert haben. 170 Tage, 
die uns so viel geschenkt haben. Nun geht 
diese besondere Zeit zu Ende und wir blicken 
mit einem weinenden und einem lachenden 
Auge auf das Erlebte, auf geschenkte Begeg-
nungen, auf Feste, Gespräche, laute und lei-
se Musik, tägliche Andachten, Gottesdienste 
und ein Plätzchen unter Gottes weitem Him-
mel zurück, das nicht schöner und einladen-
der hätte sein können.
170 Tage konnten wir im Kirchenwäldchen auf 
der Landesgartenschau erleben, wie Gäste 
und Besucher*innen die Stadt, die Region und 
vor allem die LAGA besuchten und die kleine 
Oase am Elbbalkon unter dem Motto: „Nimm 
Platz! Atme auf!“ für ein erquickendes Päu-
schen nutzten. Wir haben eingeladen, Platz 
zu nehmen und da war – und ist – es nicht 
wichtig, welcher Konfession wir angehören 
oder ob wir überhaupt zur Kirche gehören. 
Wir sind eine große Gemeinde geworden!
Viele Bibelworte und Gedanken haben wir 
hier bedacht. Eines hat uns die 170 Tage ganz 
besonders begleitet. Die Jahreslosung für das 
Jahr 2022: Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen. 
Im Kirchenwäldchen haben wir das gespürt, 
wie Gott uns seinen reichen Segen schenkt 
als tragende und Zuversicht gebende Kraft 
durch Begegnungen, Zusammensein und 
Gemeinschaft. Alle waren willkommen. Das 

Kirchenwäldchen war ein Ort zum Auftanken 
und sich Erfrischen lassen. Ein Ort, der zum 
Geschenk wurde – für unsere Gäste und uns 
selbst.
Ein bisschen Wehmut schwingt bei der einen 
oder dem anderen mit. Bei mir auch. Ich habe 
hier so viele Menschen kennengelernt und so 
viele schöne Begegnungen gehabt. Sicher hat 
es Kraft gekostet, sicher ist es auch gut, dass 
es nun vorbei ist. Aber ich werde die Zeiten 
und Gespräche, die Andachten und Auszeiten 
vom Alltag hier im Kirchenwäldchen vermis-
sen. Und ich bin mir sicher, manch anderer/m 
geht es ähnlich.
Ich wünsche allen Beteiligten, dass sie die-
sen Ort weiter im Herzen tragen. Und ich 
wünsche mir, dass gewachsene Verbindun-
gen zwischen einzelnen Menschen und zwi-
schen den Gemeinden weitertragen, dass 
die Gemeinschaft, die das Ankommen, Platz 
nehmen, Sitzen und Bleiben bei Gott und 
beieinander erprobt und gelebt hat, zusam-
menbleibt.
170 Tage Landesgartenschau gehen zu Ende. 
Uns bleibt die Erfahrung, dass neue Wege 
segensreich sind: Im gemeinsamen sich Wa-
gen, Mut haben, Ausprobieren und Erkunden, 
im Zweifeln, Trost suchen, Zuspruch erhalten 
und im Weitergehen.

„Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott 
gesandt! Er selbst kommt uns entgegen. Die 
Zukunft ist sein Land. Wer aufbricht, der kann 
hoffen, in Zeit und Ewigkeit. Die Tore ste-
hen offen. Das Land ist hell und weit.“ (K. P. 
Hertzsch)
Bleiben Sie behütet und gesegnet mit Ge-
meinschaft auf allen leichten und schweren 
Wegstrecken Ihres Lebens! 
Ihre Nicol Speer
Projektleiterin 
Christen und Landesgartenschau

An(ge)dacht
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Sonntag, 2. Oktober, Stadtkirche St. Marien
16. SO NACH TRINITATIS – ERNTEDANK

Aller Augen warten auf dich, und du gibst ih-
nen ihre Speise zur rechten Zeit. Ps. 145,15
10:00 Festgottesdienst zum Erntedank- 
 fest mit Gottesdienst der Kinder 
 Live-Übertragung im MDR Kultur –  
 bitte bis 9:30  am Platz sein!
 anschl. Gemeindebrunch

Ab 9. Oktober finden die Gottesdienste in der 
Schlosskirche statt! Wir werdem nur sparsam 
heizen; bitte mit warmer Kleidung vorsorgen!

Sonntag, 9. Oktober, Schlosskirche
17. SONNTAG NACH TRINITATIS

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1.Joh.5,40
10:30 Gottesdienst zum Kirchweihfest
 mit Gästen aus unserer Partner-
 gemeinde Bergen op Zoom

Sonntag, 16. Oktober, Schlosskirche
18. SONNTAG NACH TRINITATIS

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21
10:30 Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 23. Oktober, Schlosskirche
19. SONNTAG NACH TRINITATIS

Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen. Jer 17,14 
10:30 Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober, Schlosskirche
20. SONNTAG NACH TRINITATIS

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert: nämlich Gottes Wort 
halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott. Mi 6,8
10:30 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
 und Gottesdienst der Kinder

Gottesdienste in Torgau

Montag, 31. Oktober, Schlosskirche
REFORMATIONSTAG

Einen anderen Grund kann niemand legen als 
dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 
1. Kor.3,11
10:30 Festgottesdienst für die Region
 Torgau, im Anschluss Kaffee und
 Reformationsbrötchen

Sonntag, 6. November, Schlosskirche 
DRITTLETZTER SO DES KIRCHENJAHRES

Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen. Mt 5,9
10:30 Gottesdienst

Sonntag, 13. November, Schlosskirche 
VORLETZTER SO DES KIRCHENJAHRES

Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 2.Kor 5,10
 KEIN Gottesdienst am Vormittag!
18:00 Gottesdienst zur Friedensdekade

Mittwoch, 16. November, Schlosskirche
BUSS- UND BETTAG

Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde 
ist der Leute Verderben. Sprüche 14,34
10:30 Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 20. November, Schlosskirche
 EWIGKEITSSONNTAG

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen. Lk 12,35
10:30 Gottesdienst mit Gedenken an die
 Verstorbenen, Hl. Abendmahl

Sonntag, 27. November, Schlosskirche
 ADVENT

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter 
und ein Helfer. Sach 9,9
10:30 Gottesdienst mit Gottesdienst 
 der Kinder
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Seniorenfrühstück 
Einmal im Monat wird im Gemeindezen-
trum Wintergrüne 2 ein festlicher Tisch 
gedeckt, um den sich Senioren zum Früh-
stück versammeln. Am Anfang steht eine 
kleine Andacht, dann ist Zeit zum Ge-
spräch – und natürlich zum Frühstücken. 
Sie können gern dazu kommen! Anmel-
dung im Gemeindebüro erbeten. 
Nächste Termine: 21.10. + 18.11. um 9 Uhr

Gesprächskreis 60 plus 
Jedes Lebensalter bzw. jede Generation 
hat eigene Lebensthemen. Die Interessen 
und Fragen eines 65jährigen sind z. B. an-
dere als die eines 35jährigen. Darüber und 
über vieles mehr wollen wir uns austau-
schen im Gesprächskreis 60 plus. 
Dazu lädt Pfarrer i.R. Christian Beyer wie-
der am Dienstag, dem 11.10. und 8.11. zur 
gewohnten Zeit um 16 Uhr ins Lutherzim-
mer der Wintergrüne 2 herzlich ein. 

Katharinentisch – Gesprächskreis für Frauen 
im Berufstätigenalter
Das nächste Treffen ist am Dienstag, den 
18.10. um 19:30 Uhr in der Wintergrüne 
2. An diesem Abend bereiten wir uns in-
haltlich auf unseren Ausflug ins Jüdische 
Museum vor.
Am Sonnabend, den 12.11. wollen wir ge-
meinsam das Jüdische Museum in Berlin 
besuchen. (Interessierte können sich gern 
bei Pfrn. Schmidt melden).

Am Dienstag, den 22.11. treffen wir 
uns um 19:30 Uhr in der Wintergrüne 2. 
Der 1. Advent naht – wir binden uns unse-
re Kränze selbst unter Anleitung von Clau-
dia Bischof. (Bitte Strohring, Gartenschere 
und 5 € mitbringen)

Sonntag, 2.10.2022
14:00  Erntedankfest und Taufen 
 (Pfrn. Schmidt und Vik. Schäffner)
Sonntag, 16.10.2022 
9:00  Gottesdienst (Sup. M. Imbusch)
Sonntag, 6.11.2022 
9:00  Gottesdienst (Pfrn. Schmidt)
Sonntag, 20.11.2022 
9:00 GD, Hlg. Abendmahl und Gedenken  
 an die Verstorbenen (Pfrn. Schmidt)
An den anderen Sonntagen sind Sie herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten in die 
Stadtkirche St. Marien Torgau (siehe vorne)!

Gottesdienste in Loßwig

Gottesdienste in Zinna-Welsau

Sonntag, 23.10.2022
9:00 Gottesdienst in Welsau
Sonntag, 20.11.2022
9:00 GD Welsau, Hlg. Abendmahl und  
 Gedenken an die Verstorbenen
Sonnabend, 20.11.2022
10:30 GD in Zinna, Hlg. Abendmahl und
 Gedenken an die Verstorbenen
An den anderen Sonntagen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten 
in die Schlosskirche Torgau (siehe vorne)!

Gebet und Gespräch

ASB-Seniorenheim, Husarenpark  
 11.10. / 15.11. 10:00 Uhr
K&S Seniorenresidenz Renaissance
 11.10. / 15.11. 11:00 Uhr
Vitaris, Goethestraße   
 18.10. / 22.11. 10:45 Uhr
Volkssolidarität, Martin-Luther-Ring
 18.10. / 22.11. 10:00 Uhr

Gottesdienste in Seniorenheimen
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Kinder, Jugend und Familie

Kinderchor
Ihr seid zwischen 6 und 14 Jahren alt, liebt 
Musik und habt Lust darauf, mit vielen An-
deren gemeinsam zu singen? Dann kommt 
montags 17 Uhr in die Wintergrüne 2 zum 
Torgauer Kinderchor mit Christiane Bräuti-
gam. Und bringt auch Eure Freundinnen und 
Freunde mit. Wir freuen uns schon auf Euch!  
(nicht in den Ferien)

Pfadfinder (nicht in den Ferien)
dienstags 16–17 Uhr Grundschüler, 
dienstags 17–18 Uhr ab Klasse 5 
im Gemeindezentrum in der Wintergrüne 2

Ökumenischer Kinderkreis: von 0 bis 6 Jahre
Montag, 10.10. und 7.11., 16:15 – 17:15 Uhr 
im Gemeindezentrum in der Wintergrüne 2

Konfirmanden 
In der Wintergrüne 2 treffen sich die
7. bis 9.Klasse: donnerstags 16:45 Uhr

Die Evangelische Jugend 
der Region Torgau formiert sich gerade neu! 
Erste Aufgabe: den neuen Jugendraum (der 
auch von den Kindergruppen genutzt wer-
den soll) in der Wintergrüne 2 (ehemaliges 
Sophienzimmer) gemütlich herrichten. 
Nach einer Start-Freizeit in den Oktober-
ferien in Berlin trifft sich die Evangelische 
Jugend der Region donnerstags 18–20 Uhr 
im Jugendraum Wintergrüne 2.
Begleitet wird die Jugend von Pfarrerin Ann-
Sophie Wetzer, Pfarrerin Chr. Schmidt und 
Vikar Sebastian Schäffner.

SPIELEABEND am Freitag, 7. Oktober 2022, 18–21 Uhr FÜR KINDER DER 1. BIS 6. KLASSE 
ARCHE WEIDENHAIN, Dommitzscher Straße, hinter der Kirche

Spielen, spielen, spielen... Alles wird da-
bei sein! Gesellschaftsspiele, Kartenspiele, 
Abenteuerspiele, Knobelspiele... Eine Nacht-
wanderung mit oder ohne Taschenlampe 
beschließt unseren Abend. 

Bitte bringt mit: Tisch- oder Kartenspiel, 
Taschenlampe, 1 € für ś Getränk

Gespielt wird in diesem Jahr auf zwei Etagen, 
Getränke stehen vor Ort bereit. Es wird kei-
ne Verpflegung angeboten, aber eine kleine 
Knabberei kann jeder mitbringen. 

Kinder mit Erkältungssymptomen bleiben 
bitte zu Hause.

Annegret Scherzer und Claudia Horn
horn_jens@gmx.de

A N M E L D U N G

Zum Spieleabend bin ich dabei:

Name:

……………………………………………………………………

Adresse: 

………………………………………………………………………

Telefon
der Eltern

………………………………………………………………………

………………………………………………………………………
Datum   Unterschrift
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Rückblick auf den Sommer

Kinderbibeltage
Zu Beginn der Ferien, als es draußen noch 
furchtbar heiß war, versammelte sich eine 
bunte Kinderschar zu vier Kinderbibeltagen, 
an denen es um  die Geschichten um den 
Propheten Daniel ging. Das Thema Freund-
schaft stand dabei ganz oben, denn Daniel 
hatte nicht nur gute Freunde unter den Men-
schen, sondern den Größten aller Freunde 
in Gott, der ihn sogar vor dem Appetit der 
Löwen bewahrte. Ein weiteres Thema waren 
die Namen, die unsere Eltern uns gegeben 
haben. Es war spannend, herauszubekom-
men , was sie bedeuten. Wie so oft im Alten 
Testament sind auch bei Daniel die Namen 
Programm. 

Familienrüstzeit in Jocketa  
In den Sommerferien waren fünf Familien 
aus Leipzig und Torgau gemeinsam mit Vikar 
Sebastian Schäffner auf unserer Familien-
rüstzeit; dieses Mal in Jocketa an der Talsper-
re Pöhl. Thematisch ging es für die Erwach-
senen und die Kinder um die Jahreslosung 
(„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.“ Joh 6,37): Die 
Erwachsenen waren auf der Suche nach Got-
tes Wirken in ihrer eigenen Biografie, haben 
überlegt, wie Gemeinde offener und attrak-
tiver sein kann, und sich mit Migrationspoli-
tik beschäftigt. Die Kinder haben sich in die 
Rolle des verlorenen Sohnes (bzw. der verlo-

renen Tochter) hineinversetzt, den Erzählun-
gen von Wunderheilungen nachgespürt und 
gehört, wie Jesus sie zu sich ruft. Außerdem 
erlebten wir ein schönes Freizeitprogramm 
u. a. mit Klettern, Bootstour, Wanderung 
und Minigolf, Lagerfeuer und Andachten so-
wie eine herzliche Gemeinschaft. Der Regen 
hier und da hat überhaupt nicht gestört. Wir 
freuen uns auf eine Wiederholung, vielleicht 
in den Herbstferien 2023? 

Tanzen unter freiem Himmel 
So etwas gibt es nicht alle Tage! Das Evange-
lische Jugendfestival im Kloster Volkenroda 
fand unter dem Motto „ERgibt Sinn“ statt. 
Wort für Wort wurde dies bedacht: Wer ist 

„er“, was bedeutet dieses „geben“ und von 
welchem Sinn sprechen wir eigentlich: Un-
sinn, Lebenssinn, Blödsinn, Glaubenssinn? 
Für die menschlichen Sinne der Jugendli-
chen war auf jeden Fall viel dabei, denn auf 
den Bühnen ging es ordentlich zur Sache mit 
Livebands und DJs aus unterschiedlichen 
musikalischen Richtungen. Besonders die 
Stunden am Abend und in der Nacht mit dem 
Licht, den Nebelmaschinen, den Bässen und 
den tanzenden Massen waren einfach genial. 
Wer danach schlafen wollte, verzog sich ins 
Zelt und die anderen gingen zur Kopfhörer-
disco. Für die wenigen Torgauer Konfis war 
es ein einmaliges Erlebnis. 

Abbildung: Evangelische Jugend der EKM
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Auch allen hier nicht genannten Geburtstagskindern ganz herzliche Gratulation 
und viel Glück und viel Segen auf allen Wegen im neuen Lebensjahr!

Gemeindeleben

Besondere Geburtstage – Wir gratulieren!

01.10. Irmgard Tetzlaff zum 91.
01.10. Erika Weber zum 85.
04.10. Waltraud Feja zum 70 
07.10. Karl Richter zum 95.
12.10. Helga Brecht zum 85.
14.10. Anneliese Dietrich zum 85.
19.10. Wolfgang Bethig zum 70.
22.10. Waldemar Koch zum 70.
23.10. Waldemar Schütze zum 80.
28.10. Ute Schlesinger zum 80.            
29.10. Renate Rzepka zum 90.                    
30.10. Reinhard Wehner zum 70.

01.11. Angela Wenzel zum 80.
07.11. Rolf-Hubert Wetzer zum 75.
09.11. Waltraud Sandhop zum 80.
11.11. Annelies Meyer zum 90.
13.11. Angelika Winkler zum 70.
15.11. Arnold Mantz zum 80.
15.11. Lydia Treise zum 70.
16.11. Gerhard Fischer zum 90.
20.11. Dr. Isolde Neumann zum 96.
27.11. Georgina Altenhoff zum 75.
28.11. Margot Pohl zum 85.

Einen Gottesdienst zu Eheschließung feierten am 6.8.2022 in der Schlosskirche Torgau
Julia Belger geb. Funke und Oliver Belger aus Blumberg.

„Die Liebe ist langmütig und freundlich. Die Liebe ereifert sich nicht. Sie prahlt nicht und 
spielt sich nicht auf. Sie ist nicht taktlos. Sie sucht nicht den eigenen Vorteil. 
Sie ist nicht reizbar. Sie trägt das Böse nicht nach.“  1.Korinther 13, 4+5

Ihre Goldene Hochzeit feierten am 11. August 2022 
Frau Dr. Barbara und Herr Dr. Hans-Martin Strohbach aus Torgau.

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was Er dir Gutes getan hat.“ Psalm 103,2

Aus dieser Zeit abberufen und kirchlich bestattet wurde:
Herr Siegfried Ritter aus Torgau im Alter von 88 Jahren.

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Barmherzigkeit 
und Gott allen Trostes, der uns tröstet in aller unserer Trübsal.“ 2. Korinther 1,3+4a
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Neue Gemeindesekretärin 
Mein Name ist 
Michaela Pan-
nicke. Seit 1. 
September bin 
ich Ihre neue 
G e m e i n d e s e -
kretärin für die 
drei Pfarrberei-
che Torgau, 
Belgern und 
Dommitzsch-
Süptitz.
Ich wohne mit 
meinem Mann 

und unseren zwei Jungs in Trossin und bin 
gelernte Bürokauffrau. Die letzten 20 Jahre 
habe ich im Einkauf und Logistikbüro eines 
Folienherstellers gearbeitet. Da mein Ar-
beitsweg nach Schkopau recht lang war, bin 
ich froh, dass es mit der Zusage hier geklappt 
hat. Ich freue mich auf die neuen Aufgaben 
und Herausforderungen, die vor mir liegen, 
und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.

Gemeindebeitrag
Im Sommer erhielten Sie mit der Post die so-
genannten Gemeindebeitragsbriefe. Wir 
möchten, wie im vorigen Jahr, auf die Erin-
nerungsbriefe verzichten, bitten Sie aber 
herzlich darum, selbst zu prüfen, ob Sie Ih-
ren freiwilligen Gemeindebeitrag schon ge-
zahlt haben und dies gegebenenfalls noch 
zu tun. 
 Der Gemeindebeitrag ist für unsere Ge-
meinden das wichtigste „finanzielle Stand-
bein“, weil alles, was Sie da geben, zu 100% 
in unseren Gemeinden bleibt und für die 
vielfältigen Aufgaben vor Ort und zur De-
ckung der auch für uns steigenden täglichen 
Kosten zur Verfügung steht. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe!

Besondere Veranstaltungen Zur Information

Gottesdienst zum Erntedankfest 2.10.2022
Unser Erntedank wird in diesem Jahr europaweit 
zu hören sein: im Live-Radioprogramm des MDR 
Kultur! Wäre schön, wenn die Stadtkirche mit 
vielen sangesfreudigen Mitfeiernden gefüllt ist! 
Bitte nehmen Sie Ihre Plätze bereits bis 9:30 Uhr 
ein. Der Gottesdienst beginnt Punkt 10 Uhr. Im 
Anschluss daran sind Sie an die Festtafel einge-
laden – Sie können gern mit kulinarischen Köst-
lichkeiten zu deren Gelingen beitragen, egal ob 
Kuchen oder Schnittchen, Obst oder Käse, Sala-
te oder Suppe. Sagen Sie gern im Büro Bescheid, 
damit alles gut koordiniert werden kann.

Besuch aus der Partnergemeinde 7.–10. Okt.
Nach langer Pause soll unsere Partnerschaft 
mit unseren FreundInnen aus Bergen op Zoom 
wieder aufleben – wir freuen uns sehr, dass sich 
eine Gruppe vom 7. bis 10. Oktober auf den 
weiten Weg zu uns machen will! Am Sonntag, 
9.10. ab 19:00, wird zu einem geselligen Abend 
in die Wintergrüne 2 eingeladen mit viel Gele-
genheit zum Kennenlernen und zum Gedan-
kenaustausch – dazu sind alle Gemeindeglieder 
herzlich eingeladen. (Zur Planung bitte im Büro 
anmelden.)

Altstadtfest „Torgau leuchtet“ 
An diesem Wochenende findet auch das zum 
Kirchweihfest der Schlosskirche statt. Zum Pro-
gramm gehört, wie schon in den vorigen Jahren, 
eine Lichtinstallation von Ingo Bracke in der 
Schlosskirche, die ab Einbruch der Dunkelheit 
am Freitag und Samstag zu sehen sein wird.

Festgottesdienst zum Reformationstag
Auch in diesem Jahr wird wieder sehr herzlich 
eingeladen zum festlichen Regionalgottesdienst 
zum Reformationstag am 31.10.2022 um 10:30 
Uhr in die Schlosskirche.,Im Anschluss wollen 
wir im Schlosshof bei Kaffee/Tee und Reforma-
tionsbrötchen ins Gespräch kommen.
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Kirchenmusik

Kirchenmusik im Herbst – Konzerte und Gesänge
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ – wer hat beim Lesen dieser Worte auch sofort eine 

Melodie im Sinn? Wir singen den Satz oft im Gottesdienst in Luthers alter, guter und bittender 
Hymne, seiner Nachdichtung eines gregorianischen Wechselgesangs aus dem 9. Jahrhundert. 

Wir finden ihn in Vertonungen von Mendelssohn, Bach oder Arvo Pärt, auch in manchem 
Gospel und leider gerade in keinem einzigen Hit in den Charts.

Heinrich Schütz vertonte die Bitte um Frieden sehr eindrücklich in der Zeit des 30jährigen 
Krieges. Diese Motette gehört zum Repertoire vieler Chöre und natürlich auch der Johann-

Walter-Kantorei Torgau. Sie wird dieses und weitere Werke von ihm und seinen Zeitgenossen 
im Festwochenende zum ausklingenden Heinrich-Schütz-Festjahr 

anlässlich seines 350. Todestages singen.

Im Rahmen des an mehreren Orten gefeierten Heinrich-Schütz-Musikfests 
feiert Torgau (genau eine Woche nach dem Familienkonzert mit Vivaldis „Jahreszeiten“ am 
8. Oktober in der Marienkirche) ein Heinrich-Schütz-Wochenende vom 14. bis 16. Oktober 

in der Schlosskapelle zu Schloss Hartenfels: in jener Kirche also, in der ab 1631 eine nach 
Schütz´ Vorschlag errichtete Orgel stand und in deren benachbartem Saal 

einst mit seiner Oper „Dafne“ die erste deutschsprachige Oper aufgeführt wurde.

Eingeläutet wird das kleine Musikfest mit einem Programm aus dem Land, in dem 
Heinrich Schütz mit Giovanni Gabrieli einen Lehrer fand, der ihn nachhaltig beeindruckte und 

ihn einen neuen Stil entdecken ließ: Italien. Das englische Ensemble „The Gonzaga Band“ 
spielt am 14. Oktober alt-italienische Musik. Am 15. Oktober gestalten die Johann-Walter-

Kantorei und Gäste das Chorkonzert „Mitten wir im Leben sind“; auf dem Programm steht 
auch die Verleihung der Johann-Walter-Plakette des Sächsischen Musikbundes 

an drei ausgewählte Persönlichkeiten des sächsischen Musiklebens. 
Im Abschlusskonzert des Wochenendes kann man am 16. Oktober 
das Ensemble für Alte Musik „Vox lumines“ aus Belgien erleben.

Die Melodie des Lutherliedes „Verleih uns Frieden“ geht auf einen alten Hymnus zurück, übri-
gens denselben, der auch dem Adventslied „Nun komm, der Heiden Heiland“ zu Grunde liegt – 
was für eine großartige Verbindung! Lassen Sie uns die zeitlose und vertraute Melodie mit der 

Bitte um den Frieden wie auch der Bitte um das Erscheinen Gottes auf Erden 
mitnehmen durch sonnengoldene Herbstwochen mit reichen Erntegarben, 

durch still werdenden November mit manchmal nur lose angelehnt scheinenden Türen 
zur anderen Welt, bis hin über den Tag des ersten Kerzenlichts der Adventszeit. 

Zu diesem Tag gehört dann ebenfalls eine besondere musikalische Freude: die jüngsten Sin-
genden in unserer Gemeinde, unsere Kinderchorsänger, laden gemeinsam 

mit dem Kinder- und Jugendchor Schola Cantorum Leipzig 
am Nachmittag des 27. November zum Adventskonzert ein.

Chorprobe der Johann-Walter-Kantorei montags, 19:30 Uhr in der Wintergrüne 2, Tor gau
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Vieles hat während der LAGA unsere Herzen mit Freude erfüllt. Das Kirchenwäld-
chen begeistert auch unsere Gäste. Wir haben einen Ort geschaffen, der gut tat, 
an dem wir selbst entspannen konnten und zur Ruhe kamen und wo immer wieder 
wunderbare Gespräche geführt wurden. Der Tenor der Gäste ist große Dankbar-
keit und Begeisterung – ein Blick ins Gästebuch beweist es!

Ich wünsche, dass diese Gartenschau mit die-
sem wunderbaren Platz der inneren Einkehr und 
Besinnung auf das Wort Gottes allen zum Segen 
und Begegnung mit dem wahren Leben wird. 
(P. Oestringer)

Ein wunderbar gestaltetes Holzkreuz mit lie-
bevollen Tontafeln. Wir freuen uns, dass in 
der LAGA 2022 viele Aspekte des Umwelt- und 
Naturschutzes eingefügt wurden. Einfach nur 
schön! (Frank + Maik)

Der Blick von hier auf die Elbe ist wunderschön. 
Schöner als der von Dresden! (aus Dresden)

„Nimm Platz“ – die Einladung haben wir ange-
nommen und gemütlich ein Mittagspicknick in 
der schönen Natur gemacht und jetzt geht es 
weiter. Ein großes Lob und Dankeschön. 
(B. + K. aus der Oberlausitz) 

Ich finde das Kirchenwäldchen cool, wegen der 
Hängematten und alles drum und dran. Dafür hat 
Gott uns bewahrt. (Niklas + Papa) 

Kinderkirche auf der LAGA. 5 Stunden Spiel und 
Spaß sowie Andacht, alles bei bestem Wetter! 
Einfach toll. (Kristin + Marleen)

Ein wunderschöner Platz, den die Kirche hier ge-
staltet hat. 
(Monika und Karlheinz aus Crimmitschau)

Das Kirchenwäldchen bleibt für mich der fried-
vollste Ort der gesamten LAGA Torgau. Danke 
dafür. (Maria + Mathias)

An diesem sehr warmen 8. Juni lädt der Kirchen-
garten zum Verweilen ein. Ein schöner Platz. (aus 
Dessau-Roßlau)

Ein wunderschöner Platz im Grünen für unser 
Mittagspicknick. Vielen Dank für die Mühe und 
liebe Grüße aus Meißen. (Ute + Familie)

Wir kommen gern wieder. (E. + C. aus Dresden)
Danke. Es war so schön entspannend in den Re-
genbogenhängematten. Und das Kreuz: zauber-
haft. (Karin aus Roitzsch)

Christen und Landesgartenschau Torgau 2022
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Diese Oase hat uns sehr beglückt. Danke für die-
sem lebensnahen Raum, Gott und sich selbst in 
Stille zu begegnen. (Elke + Manfred)

Vielen Dank für den schönen Tag in dieser grü-
nen Oase mit vielen schönen Idee. (A. + G.)

Wir hatten eine schöne Zeit zum Ausruhen und 
Auftanken. Vielen Dank allen Mitarbeitern. Got-
tes Segen! (4x Schreiber aus Meinersdorf/Erzg.)

Es macht unsagbar glücklich, hier zu wandeln!  
(R. B. aus Magdeburg) 

Ein Engel um die Mittagszeit hielt just ein Plätz-
le für uns bereit. Mittagsjause im warmen, tro-
ckenen Hirtenwagen, da gibt’s nur Freude und 
nichts zu klagen.
(Christine + Gerhard aus Schwäbisch Hall) 

Das Kirchenwäldchen am Elbbalkon

Sa., 1.10. Naturbühne
14:00/16:00 Die Sisters: Chor & Band, 
 Bad Schmiedeberg, 
15:00 musikalische Andacht mit 
 Die Sisters

So., 2.10. Stadtkirche
10:00 MDR Radio-GD zu Erntedank, 
15:00 Andacht und Picknick mit der 
 Neuapostolischen Gemeinde

Do., 6.10. Kirchenwäldchen
11:00 – 16:00 Kreativ: Origami falten

Fr., 7.10. 
14:00 – 16:00 Klostertag mit Pater Alois

Sa., 8.10. Naturbühne
15:00/16:00 Andacht und Konzert 
 mit der Meister-Band 

So., 9.10. Kirchenwäldchen
11:00 – 17:00 Abschlussfest
11:00 Ankommen und Gespräche
 bei Brunch und Musik
12:30 Resümee, Danksagungen, 
 Wertschätzungen, Ausblicke
13:30  Versteigerung des Inventars 
 und Mobiliars
15:00 Abschlussandacht, Segen



Kontakte

Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
T: 03421-717627 H: 01577-2397977
pfarrerin@evkirchetorgau.de

Vikar Sebastian Schäffner
T: 0151 1944 6288
sebastian.schaeffner@ekmd.de

Kantorin Christiane Bräutigam
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
T: 03421-902671 
jowa-kantorei@evkirchetorgau.de

Gemeindebüro: Michaela Pannicke
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
T: 03421-902671 F: 03421-776656
gemeindebuero@evkirchetorgau.de
Di 10–12 und 16–18 Uhr          Do 13–15 Uhr

Friedhofsverwaltung Christoph Funk
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
T: 03421-902182 F: 03421-715483
friedhof@evkirchetorgau.de
Mo, Di, Mi, Fr 9–11 Uhr, Do 15–17 Uhr

Öffnungszeiten Friedhof: April–Okt. 8–20 Uhr.

Referent für Jugendarbeit 
Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
T: 0178-7301338
Grimm-Over@t-online.de

Hospizdienst Sabine Rohringer
Röhrweg 19, 04860 Torgau 
H: 0176-32137613
sabine.rohringer@hospiz-torgau.de
Di 9–12, 13–16 Uhr    und nach Vereinbarung

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Torgau Herstellung: Druckerei Belgern GmbH

Wenn Sie Ihre Kirchengemeinde unterstüt-
zen möchten, dann können Sie das gerne 
mit einer Spende tun (bis 100 € gilt der Ein-
zahlungsbeleg als Spendenquittung – darü-
ber hinaus bekommen Sie automatisch eine 
Spendenquittung zugeschickt!). 
Wir freuen uns über jede Zuwendung und 
danken allen Geberinnen und Gebern!

Sie können Ihre Spende auf 
folgendes Konto überweisen:

Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29 
BIC:  GENODED1DKD
VWZ:  ev. Kirchengemeinde Torgau 
  (oder Loßwig oder Zinna-Welsau)

Spendenaufruf


